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GZ: BMI-LR2220/1029-111/9/2015
Wien, am 18. November 2015

Der Abgeordnete zum Nationalrat Ing. Lugar, Kolleginnen und Kollegen haben am
24. September 2015 unter der Zahl 6610/J an mich eine schriftliche parlamentarische
Anfrage betreffend ,Gesundheitsschutz vor eingeschleppten meldepflichtigen Krankheiten*

gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu Frage 1:
Nein.

Zu Frage 2:
Die Beantwortung dieser Frage fallt nicht in den Zustandigkeitsbereich des Bundes-

ministeriums fir Inneres.

Zu Frage 3 und 10:

Ja, alle Asylwerber werden grundsatzlich einer Erstuntersuchung und einer verpflichtende

TBC-Untersuchung durch Arzte unterzogen. Eine dariiber hinausgehende verpflichtende

Untersuchung von asylsuchenden Kindern vor Schulantritt ist nicht vorgesehen.
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Zu Frage 4:

Die Kosten werden durch den Bund getragen. Im Rahmen der Grundversorgungs-
vereinbarung — Art. 15a B-VG erfolgt eine Ubernahme der angefallenen Kosten durch die
Lander in der Hohe von vierzig Prozent.

Die Durchfihrung der Erstuntersuchungen erfolgt im Zustandigkeitsbereich des Bundes Uber
den beauftragten Betreiber. Auf Grundlage der Ausschreibung erfolgt die Rechnungslegung
seit 1. Janner 2012 durch den Betreiber in der Bundesbetreuung als Gesamtrechnung fur die
Betreuungsstellen, die auch die Kosten fir die arztliche Betreuung umfasst. Daher ist keine

individuelle Darstellung der Arzthonorare bzw. der Kosten der Erstuntersuchungen maoglich.

Zu den Fragen 5 bis 9 und 11:

Die Beantwortung dieser Fragen fallt nicht in den Zustandigkeitsbereich des Bundes-

ministeriums fir Inneres. Es darf jedoch darauf hingewiesen werden, dass seitens des
Bundesministeriums fir Inneres den diesbeziglich bestehenden Meldeverpflichtungen an die

Gesundheitsbehoérden selbstverstandlich nachgekommen wird.

Mag.? Johanna Mikl-Leitner

www.parlament.gv.at



Signaturwert

f 43t xAeYnL3Sf hPI r S3046ABES XY 0SB57ANTIegeda ek URg0 14wnd c OLj weEgb1QyYzi WBYZU4Q7 8wy Xp3
e5spTA4WHXSeobL Unj BY1r VA+ECBj xxqgf LMon0JOr6cu37Mu647Pi CFZUWBLDC/ H2Sg93nmBvHNg5gGA Le8p

j EbSxnG365DbkgqXHpCBal cVc86cvAi 4el 00z4U 4TpgX0USyw303QYoi VZzCOEI M6095V7pgt VSn5ZgChhz+

bgvgppi AxvNyr 31 SUEr R+Je1QHnH70yvM/ ToO/ UsS) 8254+ WounM +GmIBpTOGKW Sj 2Rr j VSHThKa0Dh YN

Hi go2w==

von 3

Datum/Zeit 2015-11-23T10: 18: 25+01: 00

CN=a- si gn- cor porat e-1ight-02, OJ=a-si gn-corporate-light-02, O=A
Aussteller-Zertifikat | Trust Ges. f. Sicherheitssystene i melektr. Datenverkehr GrbH, C=AT

Serien-Nr. 1710479

Parameter et si - bka-noa-1.0

Prifinformation

I nformati onen zur Prifung der el ektroni schen Signatur finden Sie unter:
https://ww. si gnat urpruefung. gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausst el | enden Behorde/ Di enststelle erfol gen.

Hinweis

Di eses Dokunent wurde antssigniert.

Parlamentsdirektion

SIGNATUR

Unterzeichner Par | anent sdi r ekti on

Datum/Zeit-UTC 2015-11- 23T10: 24: 00+01: 00

Prufinformation I nformationen zur Priufung der el ektronischen Signatur und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlament.gv. at/signatur

Hinweis

Di eses Dokument wurde el ektronisch signiert.

www.parlament.gv.at



		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2015-11-23T10:24:00+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




